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für Weihnachten
Die Sulzpastete

(FteischpunJcte sparend)
Zutaten: 3 Kaffeelöffel Trockensulze,
1 Ei, 1 Büchse Rübli mit Erbs, Käse,
Fleisch, Kartoffeln und 1 kl. Büchse
Spargeln.

Neue Kurse
für Handel, Verwaltung, Ver-
kehr, Sekretariat beginnen am

6. Januar
Diplomabschluss

Stellenvermittlung

Handels- und
Verkehrsschule

BERN, fetzt Schwanengasse 11

Telephon 35449
Erstklassiges Vertrauensinstitut

Gegründet 1907

Diplomierte Handelslehrer

Verlangen Sie Prospekte

S/>or£/reunf/e
Lesen Sie die originelle

neue Revue

1

Rassig illustriert — Alle
Sportarten — Neuartiger

Wettbewerb:
Gewinnsumme

Dreitausend Franken!
128 Seiten In mehrfarbigem
Umschlag, Format 24x17 cm

Preis Fr, l.SO

In allen Klosken
und Buchhandlungen
sowie 6eim RucAperlog
Ferftandsrfrue/rerei .4G.,

Bern.

Die Sülze lösen wir in Vt 1 heissem
Wasser auf. Eine Form wird mit kaltem
Wasser ausgespült und von der Sülze zirka
1 cm dick hineingiessen; leicht erstarren
lassen. Rübli, Erbsli und Kartoffelwürfeli
werden mit einer Mayonnaise gebunden
(punktfreie Mayonnaise im Handel erhält-
lieh) auf die Sülze gestrichen; wieder eine
Lage Sülze; erstarren lassen und nun mit
einigen Scheiben Fleischkäse belegen; dar-
auf hübsch die Spargelspitzen ordnen.
Nochmals Sülze. Vor dem Servieren die
Form schnell in heisses Wasser tauchen,
auf die Platte stürzen und mit Käse, Salat,
eventuell Thon ausgarnieren,

Zahnstocher-Mundbissen
Wir lieben sie ganz besonders, denn

dazu braucht es weder Besteck noch Tel-
1er. Ein Kastenbrat wird in Scheiben ge-
schnitten; dann in vier Teile. Auf jeden

dieser Teile geben wir nun einen Würfel
Fleischkäse, ein gebackenes Würstli (Hack-
fleisch wird in Form von Würstchen ge-
backen), Tomaten, Käse, oder bestreichen
sie mit einer Paste und garnieren mit Ei-,
Tomaten- oder Gurkenscheiben. Es ist
darauf zu achten, dass diese Mundbissen
nicht zu gross werden, um bequem in den
Mund geschoben werden zu können. Jedes
Stück wird mit einem Zahnstocher ver-
sehen. Jeder Gast kann sich bedienen, in-
dem es einfach den Zahnstocher fasst und
die Delikatesse mit Würde zum Munde
führt.

Nene Mädchenschule Bern

Gegründet 1851 Waisenhausplatz 29

Telephon 2 79 81

Kindergärtnerinnen-Seminar
Aufnahme eines neuen Kurses 1944/46. Endtermin
der Anmeldung 1. Febr. 1944. Aufnahmeprüfung:
24. und 25. Febr. 1944. Kursbeginn: Dienstag, den
18. April 1944. Prospekte und (Arztzeugnis) Formu-
lare beim Direktor erhältlich.

Lehrerinnen-Seminar
Aufnahme einer neuen Klasse für den Kurs 1944/48.
Endtermin der Anmeldung 1. Febr. 1944. Auf-
nahmeprüfung: 6., 7., 8. März 1944. Schulbeginn:
Dienstag, den 18. April 1944. Prospekt und Arzt-
zeugnisformulare beim Direktor erhältlich.

Fortbildungsklasse
10. Schuljahr, Vorbereitung auf allerlei Frauen-
berufe. Keine Aufnahmeprüfung. Prospekt beim
Direktor erhältlich. Anmeldung bis 15. März 1944.

Sprechstunden des Direktors täglich 11.15 bis 12.00

Uhr, Samstags ausgenommen.

Der Direktor: Dr. C. Bäschlin.

Wai der frelilniilg-konaervatlve

BUNDES-
CHLAUS

zu veriohmken hat

TOubenprsdlgt. ßeil Ctjrifthind
Hin (Emmentaler auf Rbroegen.

(Einer unter eu$
mlrd midp oerraten.

Die Blätter lind gefallen n. a.

Blrensplegel
Da» Cornidjon im Biätterroald

wi> wiro aus Europa
nach dem Krieg 7

Auf die« brennend« Frage ver-
sucht das neueste Werk von

Dr. M. »alter«,
Gesandter und bevollmttch-

tigter Minister

Probleme Europas

eine Antwort zu geben und neue

Wege aufzuzeigen

Aus dem Inhalt:
Wirtschaftl. GroiJrdume Roh-
Stoffproblem Autarkiepolitik
Weltwirtschaft Wlrtschaftslen-
kung Vollbeschäftigung Euro-
paraumpolltlk Staat Kartelle
Berufsständ« Moralltät der Un-
moral Friedensziele und Frle-
densorganlsatlon Erneuerung
der europäischen Gesellschaft

Ein Work fUr Politiker und
Volkswirtschafter und alle, die
Uber das Tagesgeschehen hinaus
noch neuen Lösungen trocMen.
312 Selten, In farbigem Umschlag

Preis Fr. 9.80 plus U.Sf.

In allen Buchhandlungen
und Kiosken

Buchverlag
verbindtdrucktnl M. »ara

Liìr H^vîlRii»àtSR»

vis 5uirps5ks»s
(vlsiscbxmnkte sparend)

vutatsn: 3 Ksttsslökksl Trocksnsulss,
1 Li, 1 lZückse Nübli mit vrbs, Käse,
vleiscb, Kartokkeln und 1 kl. vückss
Spargeln.

Ksu« Kurse
für Handel, Verwaltung, Ver»
kvkr, Sekretariat beginnen am

». Z»nu»r
IZlpIomabsctilu»

Stellenvermittlung

ttaàls- uncl

Vvrkvkr88ckuls
KLgtl, jetrt 8ol>wansng»»»s 11

Tslepbon ZS44?

^r5tklo5îigei Vertrousnzinîtltut
<Zsgr!lndvt 1?V7

vlplomlsrte l-lonclslîlskrer

Verlangen 51s prozpskte

F/?ort/veuncês

Gesell 8i« die originelle
neue lìsvue

l
bassig illustriert — ^IIv
Sportsrtsv — lVeusrtiger

Wsttbeworo:
(Zvwinnsummv

Dreitausend Kranken!
i2« Seiten In inedrtsrbl«ein
timscbl»!?, Normst 2ixi7 vm

I'reis t'r. ».««

In allen Kiosken
unii Niivlidanälnngvn
so«i>lS Keà Ltto^perlog
vsröaruisdrllc/keret rlt?.,

Lern

vis Sulss lösen wir in Ve 1 beisssm
Wasser auk. vins vorm wird mit kaltem
Wasser ausgespült und von der Sul^s ?irka
1 cm dick binsingisssen; leicbt erstarren
lassen. Rübli, vrbsli und Kartokkslwürksli
werden mit einer lViaxonnsiss gebunden
(punktkrsie IVls^onnsiss im Handel erkält-
licb) sut die Sul2s gsstricksn; wieder eins
vage Sul2s; erstarren lassen und nun mit
einigen Scbsiben vlsiscbkäss belegen; dar-
auk kübsck die Spsrgslspit2en ordnen,
blocbmals Sul2s. Vor dem Servieren die
vorm scbnsll in beissss Wasser taueken,
auk die Visite stürben und mit Käse, Salat,
eventuellTkon susgarnisren.

Iskn5»ocke?-àn6bi55sn
Wir lieben sie gan2 besonders, denn

d»2u brsuckt es weder Sesteck nock Tel-
ler. vin Kastsnbrat wird in Scbsiben gs-
scknitten; dann in vier Teile. àk jeden

dieser Teils geben wir nun einen Würksl
vlsisckkäse, ein gebacksnes Würstli (Rack-
tleisck wird in vorm von Würstcksn gs-
backen), Tomaten, Käse, oder bsstrsicksn
sie mit einer vasts und garnieren mit vi-,
Tomaten- oder Qurkensckeiben. vs ist
darauk 2u scbtsn, dass diese IVlundbisssn
niebt 2U gross werden, um bequem in den
lVlund gssckoden werden 2U können, dedss
Stück wird mit einem vaknstocber vsr-
seksn. dsder Last kann sicb bedienen, in-
dem es sinkscb den vabnstocber lasst und
die Delikatesse mit Würde sum IVlunds
kükrt.

àiiv Nàiilichià kern

begründet 1851 Wsisenkausplats 29

Telepbon 2 79 81

KinàrA«rtnerinnen-8einiiil«i'
àknakme eines neuen Kurses 1944/46. Endtermin
der Anmeldung 1. vekr. 1944. àknabmeprûkung:
24. und 25. vebr. 1944. Kursbeginn! Dienstag, den
13. /ipril 1944. Prospekts und (^.rstseugnis) vormu-
iare beim Direktor erbältlicb.

I^ekrerinnen-KeininsZ'
àknabme einer neuen Klasse kür den Kurs 1944/48.
Endtermin der Anmeldung 1. Kebr. 1944. àk-
nakmeprükung: 6., 7., 8. Närs 1944. Lcbulbeginn:
Dienstag, den 18. Hpril 1944. Prospekt und ^rst-
seugniskormulare beim Direktor erbältlicb.

kvrtkiläunAskissse
10. Scbuljabr, Vorbereitung auk allerlei Krauen-
beruks. Keine àknakmeprûkung. Prospekt beim
Direktor erbältlicb. Anmeldung bis 15. lVlars 1944.

Spreckstundsn des Direktors täglicb 11.15 bis 12.00

Dbr, Samstags ausgenommen.

Der Direktor: vr. D. Läscblin.

V«, il«r fr»I»In»l9»Ilon»«r»»tlv»

slinocs-
e»i.ali5

m v«r»oli«iit»n tat

2ilutz«npr«àigt. H«il îhristkinâ î

ein îmm«nt»ler »uf kibn>kg»n.
Einer unter euch

wirâ mich v«rr»tr».
Di- Blätter linâ gesnllen u. ».

v»ren»i>l»s»i

B»» <l»rvich»a im Blàlterwalà

«,» «î?» m» rurn»,
mon aim lli-l«» 7

>vk3l»,» dr«nn«n6» kraze v,r-
»uckt ^a» n«v«»t» ^/«rk von

VI-. «n.

<Z«»anelt«r unâ bovoilmürk-
tlgtar ^inl»î«r

kràiekurHW
«ln« >nt«or» »v 9»b«n UN<I n«u»

>Veg« aàuî«isen

Xu» 6«m Inkalt:
Wirt,cbaitl. <Zro»riium, iiok-
,,ossprodl»m ^utorlcl-pslitlk
W»ttv>r«»-l>al« Wirt-ckatl-l-n-
liUN» Vsl>d«,-kitNl,un9 Kurs-
parnumpolltilt - !'°a' - <->--,«>1»

d«ràtàn<>» ieiorolltàt >I»r Un»
moral frieren»-!«!« vn6 frlv-
<I»n,s>-«an>,aI>on Srn»>i«run,
«j«r «uropäi»ck«n ^«z«II»enait

ein w-rl. wr ?oll»»-»r »n«i
Voiic»u,irt»ekost»r un6 a!I«. <n«

Ud«e rlni rns«»S»»ck«Sen klnnu»
nnck n-v-n i.L»vn,«n traàn.
21Z Z«>t«n, >n iardlg-m Umickla,

?r«>» kr. 7.S0 plu» ti.5«.

In n»«n »ur>,>,nn<ilung»n
un<i gl»»>«»n

»II0lIV»kI»lI
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